
Ist das IPCC (Intergovernmental Panel
on Climate Change) korrumpiert ?

Der international hoch geachtete Klimaforscher Dr.Vincent Gray* aus
Neuseeland – als IPCC Gutachter Insider dieses Gremiums und schon seit 1990
dabei- ist sich dessen sicher. Er erhebt schwerste Vorwürde ("… the IPCC is
fundamentally corrupt. The only ?reform? I could envisage, would be its
abolition.") gegen das IPCC und fordert dessen sofortige Auflösung. Er belegt
diese Vorwürfe umfassend in seiner gerade erschienenen Kritik "THE 
INTERGOVERNMENTAL PANEL ON CLIMATE  CHANGE: SPINNING  THE CLIMATE(1)" zu
deutsch etwa: "DAS IPCC  DREHT SICH DAS KLIMA ZURECHT!" Darin beschreibt er
detailliert seine langen Erfahrungen, wie die führenden Leute innerhalb des
redaktionellen Kreises des IPCC mit der Wahrheit, der wissenschaftlichen
Erkenntnis, erforderlichen Korrekturen, nicht genehmen Ergebnissen und
unerwünschten Gutachtern umgehen. Seine bittere und niederschmetternde
Zusammenfassung liest sich so:
Ich war vom ersten Anfang an einer der ?Expertengutachter? des IPCC und habe
eine recht große Anzahl von Kommentaren zu den Entwürfen beigesteuert.
Kürzlich wurde mitgeteilt, dass ich 1.878 Kommentare zum letzten Entwurf des
gegenwärtigen 4. IPCC-Berichts eingereicht hätte. Über den gesamten Zeitraum
habe ich intensiv die Daten und Verfahren derjenigen untersucht, die an den
IPCC Studien in ihrer ganzen Bandbreite mitgewirkt haben. Ich habe eine große
Bibliothek an Nachdrucken, Büchern und Kommentaren. Viele meiner Kommentare
liegen in gedruckten Aufsätzen, in einem Buch, und in gelegentlichen
Rundschreiben öffentlich vor. Ihre Zahl beläuft sich zur Zeit auf insgesamt
157.
Ich begann die Arbeit im Vertrauen auf die wissenschaftliche Ethik, nämlich
dass Wissenschaftler Fragen ehrlich beantworten und ihre wissenschaftlichen
Argumente ausschließlich auf Tatsachen, Logik und gültige wissenschaftlichen
und mathematische Prinzipien gründen. Gleich von Anfang an bereiteten mir die
Verfahren des IPCC Schwierigkeit. Eindringliche Fragen blieben oft ohne jede
Antwort. Kommentare zu den IPCC-Entwürfen wurden ohne Erklärung
zurückgewiesen, und Versuche, den Fragen nachzugehen, wurden uneingeschränkt
abgewürgt.
Im Lauf der Jahre habe ich mehr über die Daten und Verfahren des IPCC
gelernt, ich bin zunehmend auf Widerstand gestoßen, wenn ich Erklärungen
anbieten wollte, bis ich schließlich zu dem Schluss gezwungen war, dass die
Datenerfassung und wissenschaftlichen Methoden, die der IPCC in
beträchtlichen Teilen seiner Arbeit anwandte, unzuverlässig sind. Der
Widerstand gegen alle Bemühungen, diese Probleme zu untersuchen und zu
diskutieren oder zu korrigieren, hat mich davon überzeugt, dass normale,
wissenschaftliche Verfahren nicht nur vom IPCC abgewiesen werden, sondern
auch davon, dass diese Praktiken endemisch und vom ersten Anfang an Teil
dieser Organisation waren. Ich gehe daher davon aus, dass der IPCC von Grund
auf korrumpiert ist. Die einzige ?Reform", die ich mir vorstellen könnte,
wäre seine Abschaffung."

Das "International Panel for Climate Change", das in der deutschen Presse oft

https://eike.institute/2008/07/25/ist-das-ipcc-intergovernmental-panel-on-climate-change-korrumpiert/
https://eike.institute/2008/07/25/ist-das-ipcc-intergovernmental-panel-on-climate-change-korrumpiert/


zum "Weltklimarat" hochstilisiert wurde, besteht nur aus einer relativ
kleinen Gruppe von Klima-Experten, Verwaltungsbeamten und Politikern, und
wurde 1988 von interessierten Kreisen speziell dazu gegründet, einen
"menschengemachten Klimawandel" nachzuweisen. Es war also nie die Aufgabe des
IPCC, die Klimaentwicklung neutral oder sachlich zu untersuchen, sondern nur
die anthropogenen Einflüsse zu propagieren (2).

Dieser angebliche "menschliche Einfluss" auf das Klima basiert auf der
Hypothese, dass die CO2-Emissionen einen globalen Temperaturanstieg
verursachen würden. Einen solchen Anstieg gab es jedoch nur von 1975 bis
2000. Dies wird heute von seriösen Fachleuten als natürliche Klimaschwankung
betrachtet, genauso wie die gegenwärtige globale Temperaturabnahme.

Die Theorie vom "Klimakiller" CO2 konnte trotz großem Forschungs- und noch
größerem Publicity-Aufwand bis heute nicht experimentell nachgewiesen werden.
Im Gegenteil, die Tatsache, dass trotz ständig steigender CO2-Emissionen die
globalen Temperaturen seit zehn Jahren nicht weiter steigen, sondern erst
konstant klar unter dem Niveau von 1998 blieben und seit mehr als drei Jahren
deutlich abnehmen, beweist, dass die Wirkung von CO2 auf das Klima minimal
ist.

Da sich viele Politiker und Journalisten im "Kampf gegen den Klimawandel"
stark engagiert haben, fällt es ihnen jetzt außerordentlich schwer, einen
Irrtum einzugestehen. Stattdessen versucht man, das Märchen vom
"menschengemachten Klimawandel", das in Deutschland zur Staatsreligion
erhoben wurde, mit allen Mitteln aufrecht zu erhalten, um vor den Bürgern
weitere Abgaben und Steuern zu rechtfertigen.
Dr. Gray hält nach vielen fruchtlosen Versuchen  das IPCC für nicht
reformierbar, überdies völlig von fremden Geldern total abhängig und fordert
daher seine sofortige Auflösung.
Michael Limburg unter Mitwirkung von Dr. D. Kölle. Die Worddatei im Anhang
enthält den vollständigen Text von Dr. V. Gray

in deutscher Übersetzung. Die Übersetzung besorgte freundlicherweise

Dr. H. Böttiger (Autor des Buches "Klimawandel: Gewissheit oder politische
Machenschaft?"

1  hier das Original in Englisch: IPCC spinning the climate
2 Die der Arbeit des IPCC zugrunde liegende Rahmen-Konvention zum Klimawandel
(FCCC) definierte "Klimawandel" in Artikel 1 wie folgt ?als Klimawandel, der
direkt oder indirekt auf menschliche Aktivität zurück geht, welche die
Zusammensetzung der globalen Atmosphäre verändert, und der zusätzlich zur
natürlichen Klimaveränderlichkeit über einen vergleichbaren Zeiträumen
beobachtet wird." Diese Feststellung ist für alle Regierungen, welche die
Konvention unterschrieben haben, gesetzlich bindend. Sie versteigt sich damit
zu der Behauptung, dass der gesamte ?Klimawandel? durch menschliche
Emissionen von Treibhausgasen verursacht wird, auch wenn er sich nur ?direkt
oder indirekt" darauf zurückführen lässt, und die natürlichen
Klimaveränderungen nur als ?Schwankungen? in Erscheinung treten. Sie bietet
damit eine Lizenz für die groß angelegte Verzerrung der Klimawissenschaft an,
die in vielen Veröffentlichungen des IPCC ihren Niederschlag findet.
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* Werdegang von Dr. Vincent Gray
Dr. Vinvent Gray
Dr. Vincent Gray ist ein in Neuseeland ansässiger Klimawissenschaftler und
offizieller IPCC-Reviewer.
Dr. Gray hat 125 ?Greenhouse Bulletins? und 103 ?New Zealand Climate Truth
Newsletters? herausgegeben
Dr. Gray hat an der Cambridge University, England studiert und in
Physikalischer Chemie promoviert und hatte eine lange Karriere als
Wissenschaftler in Großbritannien, Frankreich, Kanada, Neuseeland und China.
Dr. Gray hat über 100 wissenschaftliche Veröffentlichungen über Energie und
Grund-stoffe und ein Dutzend in Klimawissenschaft geschrieben.
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